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Von der Diagnose bis zur Nachsorge
Eine Odyssee für Behandler:innen und Patient:innen



Kooperationsprojekt UKF-Roche
Welcher Test für welche Patient:innen?

Welcher Gentest?

Projektziele

Aufbau einer Akademie-Industrie-Kollaboration

Für die Patient:innen: kürzere Zeit bis zum Start der optimalen Therapie

Für die Klinik und das Behandlungsteam: schlankere Prozesse und Kostenersparnis
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Kooperationsprojekt UKF-Roche
Erhebung patient:innen-individueller Daten

Sammeln &

Zusammenführen von Daten 

aus unterschiedlichen 

Quellen in einem Datenraum 

an der Uniklinik Freiburg

Aufbereitung der 

Daten, ggf. 

Nacherhebung

Pseudonymisierung der 

Daten und

Dokumentation der 

Datenschutz-Maßnahmen



Kooperationsprojekt UKF-Roche
Nutzung patient:innen-individueller Daten

Der Datenraum ermöglicht den Zugriff 

für die Forschenden und gewährleistet 

Datenintegrität und Datensicherheit

Lernen aus vergangenen Fällen.

Direkte Umsetzung der Erkenntnisse

in der klinischen Versorgung



Personalisierte Gesundheitsversorgung

Zunehmende Bedeutung von Daten für Forschung & Versorgung
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Aber: Wenige Daten aus dem Versorgungsalltag
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“Aktuell werden 

jedoch meist nur 

Daten aus klinischen 

Studien genutzt – und 

damit nur circa 4% 
der vorhandenen 

Patient:innendaten“



Gesundheitsdaten gemeinsam nutzbar machen

Mehrwerte für Patient:innen

 Medizinische Expertise

 Wegweiser bei der 

Therapieentscheidung

 Patient:innen-aufklärung

 Einfluss auf die Qualität 

der Dokumentation

Universitätsmedizin

 Technisches Know-how

 Entwicklung von 

Arzneimitteln, Tests und 

digitalen Lösungen

 Identifikation von 

Informationslücken

 Durchführung von Studien

Industrie

Verbesserte Versorgung 

durch gemeinsame 

Datennutzung
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